
Am Institut für Sozialwissenschaften der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in für das Fach Soziologie  
mit dem Schwerpunkt Statistische Analyseverfahren,  

insbesondere Analyse von Längsschnittdaten
(50 % EG 13 TV-L)

zu besetzen. Die Anstellung erfolgt befristet zunächst für zwei Jahre 
mit der Möglichkeit der Verlängerung. Sie ist am Institut für 
Sozialwissenschaften in der Abteilung Soziologie bei der Professur 
Soziologie III angesiedelt. Es handelt sich um eine Qualifikations-
stelle im Sinne des Wissenschaftszeitvertragsgesetzes (WissZeitVG), 
die der Förderung der wissenschaftlichen Qualifizierung der 
Mitarbeiterin/des Mitarbeiters dienen soll.

Ihre Aufgaben:
Der/die Stelleninhaber/in soll ein eigenes Forschungsprofil 
entwickeln, das mit einem der Schwerpunkte der Professur (Sozial-
strukturanalyse und Demographie) kompatibel ist. Die Stelle umfasst 
die Lehre im Umfang von 2 SWS, schwerpunktmäßig mit Bezug zur 
quantitativen Datenanalyse.

Ihr Profil:
• überdurchschnittlich abgeschlossenes wissenschaftliches 

Hochschulstudium (MA/MSc./Diplom/Magister) der Fachrichtung 
Soziologie, Demographie oder Sozialwissenschaften

• exzellente Kenntnisse in der angewandten Statistik und Daten-
analyse mit dem Schwerpunkt Analyse von Längsschnittdaten

•  sehr gute Kenntnisse in Stata und SPSS, Kenntnisse in R sind von 
Vorteil

•  eine ausgezeichnete empirische oder sekundäranalytische 
Abschlussarbeit

• sehr gute Englischkenntnisse
• Fähigkeit, komplexe Sachverhalte einfach zu vermitteln

Von Vorteil sind erste Publikationen, Lehrerfahrungen und Erfahrun-
gen mit Drittmittelprojekten.

Die Eingruppierung erfolgt je nach Vorliegen der persönlichen 
Voraussetzungen bis zur Entgeltgruppe 13 TV-L.

An der Heinrich-Heine-Universität werden Stellenbesetzungen 
grundsätzlich auch in Teilzeit vorgenommen, soweit nicht im 
Einzelfall zwingende dienstliche Gründe entgegenstehen.

Die Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf strebt eine Erhöhung des 
Frauenanteils an. Bewerbungen von Frauen werden bei gleicher 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung daher bevorzugt 
berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers 
liegende Gründe überwiegen. Die Bewerbung geeigneter Schwer-
behinderter und gleichgestellter behinderter Menschen im Sinne des 
SGB IX ist erwünscht.

Ihre Ansprechpartnerin bei Fragen ist Prof. Dr. Peter H. Hartmann 
(peter.hartmann@phil.hhu.de).

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung (Lebenslauf, 
Zeugnisse, Listen von Lehrerfahrungen und Publikationen) unter 
Angabe der Kennziffer 103T 19-3.1 bis zum 19.02.2019 

per E-Mail an:
margarete.dresen@hhu.de

oder per Post an:
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
Institut für Sozialwissenschaften
Herrn Prof. Dr. Peter H. Hartmann
Universitätsstr. 1
40225 Düsseldorf

Wir bitten darum, Bewerbungsunterlagen nur in Kopien und nicht in Mappen vorzulegen, da die Unterlagen nicht zurückgesandt  
werden. Diese werden nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist datenschutzgerecht vernichtet.


